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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathe.

(Vom 31. März 1858.)
Jn Folge einer gemachten Eröffnung von Seite der kaif. französischen

Gesandtschaft, in Betreff des P a ß w e s e n s , hat der Bundesrath an
sämmtliehe Kantonsregierungeu das nachstehende Kreisschreiben erlassen:

„Tit.
..Die französische Gesandtschaft hat uns eröffnet, daß sie von uun

..an ermächtigt fei, den Paßinhabern das p e r s ö n l i c h e Erscheinen be-

..hufs Einholung des Visum zu erlassen, in so fern die Pässe S ch w e i-
„ z e r b i i r g e r n gehören und der Gesandtschaft durch den Bundesrath
..mit einer besondern Empfehlung und unter seiner Verantwortlichkeit zu-
..gestellt werden.

„Obwol wir nun beabsichtigen, mit der kais. französischen Regierung
„in weitere Erörterung darüber einzutreten, ob die Pässe nicht von der
. . k a n t o n a l e n Behörde und d i r e k t an die französische Gesandt-
„schaftskanzlei versandt, und ob fie nicht auch an A u s l ä n d e r , die
„in der Schweiz sörmlich niedergelassen find, ertheilt werden können, so
„wollten wir doch nicht ermangeln, Jhnen sofort von obiger Eröffnung
„Kenntniß zu geben, damit die S c h w e i z e r b ü r g e r von dieser Ex-
„leichterung Gebrauch machen können.

„Wir ersuchen Sie daher, die Pässe für Schweizerbiirgex , welche
„nach Frankreich xeisen wollen, an die Bundeskanzlei einzusenden und
„dieselben mit einem Schxeibeu zu begleiten, worin Jhre Empfehlung des
„Paßinhabers , b e z i e h u n g s w e i s e J h r e G a r a n t i e , im Sinne
„des gegenwärtigen Kreisschreibens enthalten ist. Hieraus gestüzt, werden
„wir die Einholung dex Visa besorgen und die Pässe Jhrer Staatskanzlei
„zurücksenden lassen.

„ Was die erwähnte V e r a n t w o r t l i c h k e i t anbetrifft , so be-
„zieht fie sich, laut einer Besprechung unsers Gesandten in Paris mit dem
„Herrn Minister der auswärtigen Angelegenheiten, darauf, daß die Pässe
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„nur. an die rechtmäßigen Jnhabex abgegeben werden und dadurch die
„Jdentität der Personen garantirt wird, in so weit dieses von Seite der
„Behörden möglich ist. Wir empfehlen Jhnen daher, zu Abwendung von
..Reklamationen, die visirten Pässe nur g e g e n E m p f a n g s s c h e i n e
„an die Jnha^er aushin zu geben, und diefe Empfangscheine aufzubewahren.

„Es versteht sich endlich von selbst, daß diejenigen Schweizerbürger,
„welche es vorziehen, fich p e r s ö n l i c h index sx^z^ifchen Gesandt-
„schaftskanzlei in Bern oder bei dem französischen Konsulate in Genf zu
„stellen, diesen Weg statt des oberwähnten einschlagen können...

Mit Schreiben vom 27. dieß hat der unterm 17. Februar
abhin zum schweiz. Generalkonsul in T u r i n gewählte Herr U l x i ch
G e i ß er von Altstädten, Kts. St. Gallen, Assoeié und Geschästssührer
des Hauses G e b r ü d e r B o l m i d a i n Turin , dem Bundesrathe an..
gezeigt, daß er die auf ihn gefallene Wahl annehme und bereits seine
Kon^ularfunktionen begonnen habe..

Für die Amtsperiode vom I. April d. J. bis .̂ I. .̂ ..irz 1^1 find
vom Bundesrathe gewählt worden, am 26^ März 1858, dle Beamten der
schweizerischen Telegraphenbüreaux , nämlich :

A. ..̂ m L ^ele^raphen..^.. (Lausanne).

Chaux-de-l'onds. Büreauchef:
Telegraphist t

Fxeiburg.

Genf.

Telegraphist :

Biireauchef:

Telegxaphist..

Herr Julien Villo^, von Cor^éInont.
„ Frédéric ^olch, von Chaux-de-

^onds.
„ Joseph Probst, von Vättis (St.

Gallen).
Herr Louis Mauron, v. Oberxied (Freî

burg).
Herr Cliarles Berlin, von ^hierrens

(Waadt.)
.. Sereno Crivelli , von M.^ndrisio.
„ Samuel Vincent, von Genf.
„ Marc Grenier, v. Sécheron (Genf).
„ Philippe ^issot, von Genf.
... Joseph Egger, von Kerns (Ob^

walden).
„ Karins Gentet, .oon ^Genf.
„ Fxauz Joseph ....̂ e.., v. Miinster

^uzeru).



..̂

Lat^ann^. Biireauchef: Herr .^rançoisNoguet-.^ugonet^v.^orr.^^.
Telegraphist: ., Rudolf Schäppi, v. Hirzel (Zürich).

.. ,. Peter Koch, von Ehux.
„. „ Ju1es .Adolphe ClIavan, von 1^pa-

1inges.
... .. Jean Grivel. von Morges.

Neuenburg. Büreauchef: Herr Joseph Anton Blasius Mexkle, v.
Wallenstadt (St. Gallen).

Telegraphist : Vacat.
Vevev. .Büreauchef: Herr Charles Auguste Richard, v. Vivis.

Telegraphist: „ ltenri ^ouis .̂ on l̂la.̂ , von Vivis.

B .̂ ...̂  II. ^ele.̂ ra^henl..reî  (̂ eru).

Aarau. Telegraphist: Herr Joh. Heinrich Fischer, v. Aarau.

.^asel. Büreauchef: „ Leopold Brogle, v. Stein (Aargau).
Telegraphist: ., Friedrich Schmid, von Richtersweil

(Zürich).
^ ^ Johann Gamper, von Efchlî on

(Thurgau).
^ ... Joh. Heinrich Schnewlin, v. Steiu

am Rhein.
„ „ Joh. Konrad Heer,) von Unterhallau

,. Joh. Jakob Heer,j(Schaffhausen).
„ „ Joseph Ettlin, v. Allschw^l (Basel-

Landschaft.)
„ „ Georg Walter, von Bafel.

Bern. Biireauchef. Herr Joh. Konrad Fehr, von Mettmen-
stette (Zürich).

Telegxaphist: ., Rudolf Stämpfli, von Meikirch.
,. „ Joh. Leuenberger, v. Dürrenroth.
.. ^ Karl Brugger, von Bern.
„ ..... „ Giovanni Molo, von Bellin^ona.

Biel. Telegraphist. Herr August Rothsuchs, von Rorfehach.
Luzern. Büreauchef.. Herr KasparFenner,v.Küßnacht(Zü..ich).

Telegraphist.. .. Kasimir Wicki, von Luzern.
., ., Ferdinand Küttel, von Wäggis.

Olten. Büreauchef: Hexr Anton Stalder, v. Hizkirch (Luzern).
Telegraphist: ,. Mathäus Meul̂ , von Nufeneu

(Graubünden.)
„ ,. Adolph Spengler, von Lenzburg

(Aargau).
Solothur.̂  Telegraphist.. ^exr. Ernst Bxunner, von .^aupersdorf^



.̂

^. ^ut In. ^el̂ ra^henl..̂  (.̂ t. fallen).

St. Gallen. Büxeauchef. Herr Joseph Tobler , von Eggenried
(St. Gallen).

Telegraphifi.. .. Jakob Boßhard, von Ruffikou
(Zürich).

.. .. Jakob Hohl, v. Heiden (Appenzell).

.. ., Karl Folgex, von Wattwyl, (St.
Gallen.)

., Joh. Jakob Enz, von Mettelu
(Thurgau).

Zürich. Büreauchef:. Herr Rudolf Keller, von Hottingeu.
Telegraphist .. ' .. Wilhelm Ehrenbexg, v. Riesbach.

^ .. Jui.^s Grua^, von lsle (Waadt).
„ „ Eduard Schüxch, v. Othmarfingeu

(Aargau.)
- ^ Andreas Büsin, von Zuz (Gxau^

bünden).
„ ^ Mathias Friedrich, von Ellikou

(Zürich).
„ ^ Johann Bienz,v.Altbüron(Lnzern).

Romanshorn. Büreauehef^ Herr Friedrich Gfchwind, .̂ ou Grenchen
(Solothurn).

Telegraphist.. ^ Karl Schlumpf, von Petexzell
(St. Gallen).

Telegraphist.. Herr Karl Rothple^, von Aarau,

1). ...̂ nr lV. r̂l̂ ra.̂ henl.re.... (̂ ellin^oua).

Büreauchef.. Herr Georg Tfchudi, von Basel.
Telegraphist.. .. GiuseppeGhiringhe1li,v.Be11in^ona0

^ .̂  ^ Pietro Vaneggia, von Locarno.
., ^ „ Va1ente Rusconi, von Be11in^ona.

Herr Anton La Nieea, v. Saru (Grau-
bündeu.)

.. P^t.^r J^gh^r, o. Eastasegna (Grau.^
bünden).

„ Giovanni Re^^onico, von Lugano.

Winterthur.

Be11in.^ona.

Ehur^ Büxeauchef:

Telegraphist :.

Am 1. April 1858 wurden für die vorerwähute Amtsperiode gewählt..
1) Die Sekretäre der fchweiz. Buudeskanzlei :

Herr Joh. Heinrich H ö h n̂ , von Wädensweil (Zürich);
., Joh. ̂ uzius L ü t f c h e r , von Haldeustein (Gr^.ubünden)^



.̂

....) Der Sekretär des eidg. Departements des Jnnexn :
Herr Kaspar W i l h e l m , von Reichenbuxg (Schwyz).

3) Die Kanzleibeamten des eidg. Finanzdepaxtements .
Herr Peter S ch u e i d e x , von Frutigen (Bern) , als Ehef des

Rechnungswesens und zugleich Departementsfekretär ;
Herr Adolph B i n d e r , von St. Gallen , als Registrator und

Adjunkt des Ehess vom Rechnungswesen;
Herr SalomonFrédérieEamplex, von Efchert (Bern), ̂  ^^ ..̂ ..̂
- Konrad F ehr, von St. Gallen, .̂ s.̂ ev^u.

Die Beamten des Postkxeifes Genf, nämlich ..4)

Kontroleur ..
Adjnnkt und Kassier..

a. Beamte der Kreispostdlrektion *).

Herr Charles Bichet, von Genf;

Biireauchefs:

Kvmmis:

Aire-la-Vi11e.
Carouge.
Chène.
Coppet.
N^on.
St. Cergues.
Versoix.

^tienne Liodet,

b. Beamte des ^auptpostbürean.

Herr François Bonbernard, von Genf;
.. ^tienne Veinié, .. ^
„ Jean François Magnin, „ „

Herr André Guex, von Genf;
^ Chartes Python, von Carouge ;
„ Hermann Neukomm, von Schasshausen;
.., Ferdinand Charles lloch, von Genf;
.. Antoine Véré.^off, ^ ,̂
.. Charles Muller, ^ ^
„ Antoine Louis Ba11 ,̂ „ „
^ Louis ^renier, von Chène ;

^ ^ Jules l̂ aInond, von Genf.

c. Beamte der Postbüreanr.

Posthalter ^ Herr Jean François Maréchal.
„ ^ Jean Antoine Velin.

Jaques Grenier.
Albert Natural.
Mareus Balleneggex, von Langnau.
AhraIn l^elaigue.
Jean Rongeon.

An die Posthalterstelle in Lütisbu.rg, Kts. St. Galleu, wählte der
Bundesrath die Witwe des dort verstorbenen Posthalters, Frau Fxanziska
S e n n h a u s e r , geb. Huber.

*) Bei ihrer Wahl ward der gleiche Borbebalt gemacht, wie bei den andern Be-
amten der Kreispostdi.^ektion.
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